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Borkenflechte 
Schmutz- oder Grindflechte, Impetigo contagiosa 

 

Informationsblatt für die Eltern 

 

 

 

 

 

 

Kurzinformation 
 

Bei der ansteckenden Borkenflechte handelt es sich um eine sehr ansteckende eitrige 

Hauterkrankung. 

Es besteht keine Meldepflicht. 

Die Ansteckung erfolgt durch eine Schmierinfektion (direkter Kontakt mit infektiösem Material), 

die Inkubationszeit ist sehr variabel von 1 Tag bis zu mehreren Wochen. 

Je nach Schwere der Infektion ist eine lokale oder systemische Antibiotikatherapie nötig.  

Eine durch Streptokokken verursachte Impetigo wird mit einem entsprechenden Antibiotikum 10 

Tage lang behandelt, damit das Risiko für das Auftreten einer Streptokokkennachkrankheit 

in Form einer Nierenerkrankung sinkt. 

24 Stunden nach Beginn einer wirkungsvollen antibiotischen Therapie ist bei der 

streptokokkenbedingten Impetigo der Besuch einer Gemeinschaftseinrichtung wieder möglich, 

sonst erst nach Abheilen aller Hauterscheinungen. 

Übliche Hygieneempfehlungen können eine Weiterverbreitung weitgehend verhindern. 

Von erkrankten Personen dürfen keine Mahlzeiten zubereitet werden. 

Sorgfältige Hautpflege nach dem Abheilen verhindert eine rasche Wiederinfektion. 
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